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B E G R U N D U N G 
\ 

a) Die unter 1) genannten Parzellen liegen innerhalb 

eines ringsum bebauten Ortsteiles und sind derzeit , 

mit einem älteren Zwei-Familien-Haus und mehreren 

Nebengebäuden bebaut. Die Eigentümerin beabsichtigt, 
1 

das Gelände nach deir Festsetzungen dieses Bebauungs-

planes mit Reihen-Eigenheimen zu bebauen. Vom Kreis­

bauamt wurde die Aufstellung eines Bebauungsplanes ,. 

gefordert. 

Der Stadt Steinheim entstehen für die Durchführung 

di eses Bebauungsplanes keine Kosten. Die Erschlie­

ßungskosten und Bodenordnungsmaßnahmen werden vom 

Bauträger voll übernommen . Die Flächen für öffent­

liche Straßen und Wege werden nach Herstellung der 

Ersch ließungsanlagen der Stadt Steinheim kostenlos 

übereignet. 

b) Die Erschl ießung ist s :t'chergestellt, sämtliche 

Erschließungsmaßnahmen sind gemäß § 123 (3) BBauG 
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dem Bau t räger übertragen worden . Der Stadt Steinhe im 

entstehen für die ,Ersch ließungsmaßnahmen keine Kosten, 
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(Ard'r~"tekt) 

F E S T S E T Z U N G E N 

zum Bebauungsplan Nr. 2 4 

1) Geltungsbereich 

De r Bebauungsplan umfaßt 

5 73/13, 553/16 und 6 15/.2 

Parzellen 

belegen zwischen Richard-Wagner-Straße, 

Poststraße und Kreuzweg. 

2) Art und Maß der baulichen Nutzung 

werden durch d i e Festsetz unge n des zeichnerisch 

da rgestellten Bebauungsplanes bestimmt und sind 

• 

für den gesamten Geltungsbereich einheitlich fest­

gelegt mit Grundflächenzahl o,4 und Geschoßflächen­

zahl o,8, Geschoßz a hl II. 

J) Di e Bauweise 

ist in Hausgr uppen en tspr echend den Darste l lungen 

im Bebauungsplan verbindl i ch vorgesehen. 

4 HöhenJ.aae 

Die Höhen l ag e Je r Ha usgru pp Pn i st den vorh and enen 

max. 60 c.rn 

geme:sseir; von di r Oberkan te der 

kehr s.f 1t~ch en vo r d t~n .H<::i.use:r:n 

5) Garagen und KFZ-Abstellplätze 

Für jede Wohneinheit ist eine Garage oder ein Kf'Z­

Abstellplatz vorzusehen. Die Garagen sind in Reihen­

anlagen gemäß der zeichnerischen Dars t ell ung im 

Bebauungsplan zu errichten. Offen~ Abstellplätze 

sind mit Buschwerk zu umpflanzen. 

6) · Gr_undstücksffeiflächen 

Di e sich vor den Hausgruppen ergebenden Vorgärten 

sin.d gärtnerisch zu gestalten, Einfriedigungen sind 
' , 

in diesen Bereichen nicht zugelassen. Soweit vor-

handene Einzäunungen nicht erhalten werden, dürfen 

die r ückwärtigen Gärten höchstens 60 cm hoch einge­

zäu n t werden . 

' 7) Bau linien und Baugrenzen 

Uberschreitungen der Festsetzungen dieses Bebauungs­

planes sind zulässig für: 

Außentreppen 

Vordächer 

Kellerlichtschächte 

Ge simsvorsprUnge 

8 ) Außenwandhöhen 

bis zu 1 , So rn 

bis zu 1,So m 

b i.s zu 1 ,oo m 

bis zu o,3o m 

' 
Di e Höhen der Außenwände einschließlich Sockel ge-

messen bis zur obersten schattenwer fenden Kante 

dürfen bet r~n.on . ....... -:, .... . 
be1 Wohnhäu. sern 

bei Garagen 

9 ) Mülltonnen 

max. 6,60 m 

max. 2, 60 m 

Vorr ichtunge n flir die Mülltannenaufbewahrung sind 

als Schrankanlagen in Gruppenordnu ng an den Garagen­

s tirnwänden oder an s onstigen geeigneten Stellen vor­

zusehen und rnoglichst mit Buschwerk abzupflanzen. 

1 0) Baumbestand 

Der vorhandene Baumbestand ist so weit als ~öglich 

zu erhalten. 
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Aufstell ung eingelei tet gemäß§ 2 Abs. (1) BBauG 

durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung VGfl\ 

:l. 4.1973. 

Steinheim a.M., den 13. 4. 1973 

Siegel 

gez. Jung 

Bürgermeister 

ö f fentlich ausgelegt nach Abs__timmup.g mit den- Bauleit­

plänen der Nachbargem~inden- und Bete ilijung der Träger 

öffentl . Belange gemäß §· 2 Abs. ( 6) BBauG in der Zei t 

vom 1 6 • 4 • 1 9 7 3 bl s 1 7 • 5 • i 9 7 3 • 

Steinfieirn a.M., den 13.4 . 1973 

SiegeL 

gez.Jung 
IHirgermei.ster 

• Beschlossen gemäß§ 1o BBauG als Sat ~ung ~ von- der 

Stadtverordnetenversamml ung am 11..9, 1973 

Steinheim a.M., den ~ 

Siegel 

H. Müller . 

-, 

gez. Jung 
Bürgermeister 

.. ., ............. " ... . 
Siegel Dipl- Ing. Öb VI. 

Genehmigt gemäß§ 11 BBauG 

Siegel · 

Datum 

1 

Genehmigt 
· .mit Vtg - : 4. Dez.1974 

', ' , J_ . • 

":· Az, V/3·61-d 04/01 .. : -
·:,, Darmstadt, den 4:Dez, 1974 

-··. Regierungspräsidiint 
. . Im Auftrag:,:):,· 

gez .Unters.thrift 
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' 
':: DER GENEH11IG'l'E BEBAUUNGSPLAN WTJRDE GE!"!.ÄGS § 12 
i BBauG.. UND § 5, ABS . 1+ HGO .:m, VERBINDUNG MIT . 

r4'/ § 7 DER HAUPI'SATZUNG DER STADT HANJ,U \TOM. 11 .12.1 972 
, I N DEH F J,GGlJNG VOM 7.2.1974 I H DER ZEIT VOI'.1 ~•;1 

, 31.1 .1975 BIS 3.3.1 975 I M HA'l'HAUS DER STAD~ f:IANAU, 
- ,. STADTPLAJ':TUNGS1,MT, ZII1MBH 323 WAHREND DF.:Il. DIENST­
' STUNDEN ÖFFENTLICH AUSGELEGT. 
1. 

j DER BEBP.UUNGSPLAN I ST SOMIT .AM 31 . 1 . 1975 1-1.ECH'J'S­I VERBINDLICH GEWORDEN. 

HANAU, DEN 21+. 3.1975 

SIEGEL . 
GEZ. : NIEDENTHAL 

VERMESSUNGSRAT 
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